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Bezirksklasse Nord Herren

VfL Stammheim : TV Calmbach III 
Samstag, 19.11.2022, 19:30 Uhr

Niederlage für den VfL Stammheim in der Bezirksklasse 
Nord Herren

Im Spiel der Bezirksklasse Nord Herren traf der VfL Stammheim am vergangenen Samstag im 7.
Saisonspiel auf den TV Calmbach III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel nach
über 4 Stunden beim 9:7 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das
Doppel Müller / Baitinger. Bemerkenswert war, dass der VfL Stammheim diese Partie mit 3
Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim 3:1-Erfolg
gegen Knöller / Tharmakularajah kamen Bihr / Henne nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Kaum Chancen hatten danach Niethammer / Weber beim 11:
13, 7:11, 3:11 gegen ihre Kontrahenten Müller / Baitinger. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen
gaben Eberhardt / Röschl bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Seyfried /
Baumann noch ab und quittierten ein 2:3. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln
ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Einen Sieg holte im Anschluss
Konstantin Koch indes bei seinem 3:1 gegen Carsten Knöller. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. 2:3 endete das Einzel zwischen Paul
Niethammer und Stefan Müller aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß
den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Wenig später ging es beim
Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Wenig Gegenwehr
leistete Christian Weber bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Lakshan Tharmakularajah, was
gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Nach gewonnenem ersten Satz gab daraufhin
Günter Schwenk das Spiel gegen Patrick Baitinger noch aus der Hand und verlor mit 13:11, 6:11, 9:
11, 9:11. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem
Zeitpunkt 2:5. Gabriel Eberhardt konnte Dirk Baumann in einem dramatischen Spiel und großer
Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederringen und somit einen Zähler für das Team
beitragen. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Eberhardt mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. 11:6, 7:11, 12:14, 13:11, 11:4 hieß es
am Ende des nächsten Spiels, als Marc Röschl und Michael Seyfried die Klingen kreuzten. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des VfL Stammheim und des TV Calmbach III. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Konstantin Koch den Gastspieler Stefan Müller in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Paul
Niethammer, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Carsten Knöller verlor. Einen Sieg
holte am Nachbartisch Christian Weber bei seinem 3:1 gegen Patrick Baitinger. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 6:6. Günter Schwenk verlor sein Spiel hingegen gegen Lakshan
Tharmakularajah unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 6:11, 6:11, 12:14. Bei der Vier-Satz-
Niederlage gegen Michael Seyfried hatte Gabriel Eberhardt nur im ersten Satz eine Chance. Der
Start in die Partie hätte für Marc Röschl besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Dirk Baumann noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Unglücklich waren Bihr / Henne daraufhin in
der Begegnung gegen Müller / Baitinger, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Damit war der 9. Punkt für den TV Calmbach III im
Kasten.
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Nach diesem Ergebnis weist der VfL Stammheim nun ein Punktekonto von 7:7 Punkten auf,
während der TV Calmbach III vor dem nächsten Spiel, das am 26.11.2022 gegen den TSV Wildbad
ansteht, 12:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfL Stammheim bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 26.11.2022 gegen den TV Calmbach IV.

 Statistik:
 VfL Stammheim

Doppel: Bihr / Henne 1:1, Niethammer / Weber 0:1, Eberhardt / Röschl 0:1 
Einzel: K. Koch 2:0, P. Niethammer 0:2, C. Weber 1:1, G. Schwenk 0:2, G. Eberhardt 1:1, M. Röschl
2:0 

 TV Calmbach III
Doppel: Müller / Baitinger 2:0, Knöller / Tharmakularajah 0:1, Seyfried / Baumann 1:0 
Einzel: S. Müller 1:1, C. Knöller 1:1, P. Baitinger 1:1, L. Tharmakularajah 2:0, M. Seyfried 1:1, D.
Baumann 0:2


